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Niederschrift 
Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
DER UNIVERSITÄTSSTADT MARBURG 

 

Sitzungstermin: Dienstag, 18.12.2001 
Sitzungsbeginn: 17:03 Uhr 
Sitzungsende: 19:31 Uhr 
Ort, Raum: 35037 Marburg, Sitzungssaal Hohe Kante, Barfüßerstraße 

50, Eingang Hofstatt 

Anwesend sind:  
 
vom Haupt- und Finanzausschuss 
 
Herr Aab, Peter  SPD  
Frau Baumann, Dr. Petra  B 90 / Die Grünen für Dietmar Göttling, bis 19:26 Uhr bei 

TOP 10.6 
Herr Becker, Reinhold  SPD  
Herr Köster-Sollwedel, Henning  PDS/ML  
Frau Neuwohner, Elke  B 90 / Die Grünen  
Herr Rehlich, Jürgen  CDU  
Herr Röllmann, Jan-Bernd  FDP für Heinz Ludwig 
Herr Schüren, Norbert  SPD  
Herr Usinger, Alexander  CDU für Christian Heubel 
Frau Weinbach, Dr. Kerstin  SPD  
Herr Wulff, Dr. Reimer  CDU ab 17:19 Uhr bei TOP 2 bis 19:20 Uhr 

bei TOP 10.1 
 
Herr Göttling, Dietmar  B 90 / Die Grünen Entschuldigt 
Herr Heubel, Christian  CDU Entschuldigt 
Herr Ludwig, Heinz  MBL Entschuldigt 
 
 
vom Magistrat:  Oberbürgermeister Möller, Bürgermeister Vaupel und 

Stadtrat Dr. Kahle 
 

vom Ausländerbeirat: --- 

vom Kinder- und 
Jugendparlament: 

--- 

von der Verwaltung: die Herren Michel, Schnabel und Finger (Haupt-, Personal- 
und Organisationsamt), H. Hofmann (Rechnungsprüfungs-
amt), Greib (persönlicher Referent des Oberbürgermeisters), 
Stauder (Stabsstelle für Wirtschaftförderung beim Oberbür-
germeister),  Kauffmann und Preis (Stadtkämmerei) 

 
Gäste: 

 
Herr Wiegand (DBM), Frau Thaller und Herr Schultz (Stiftung 
St. Jakob), Herr von Aschwege (MTM) 
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Der Vorsitzende Reinhold Becker eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Mitglieder des 
Ausschusses ordnungsgemäß geladen und in beschlussfähiger Anzahl erschienen sind. 

Vor dem Eintritt in die Tagesordnung werden dem Ausschuss noch folgende Tischvorlagen 
ausgehändigt: 

- Nachträgliche Informationen zur Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 04. De-
zember 2001  

- zum Tagesordnungspunkt 6 ergänzende Informationen 

- zum Tagesordnungspunkt 9 zwei Schreiben der SCM vom 27. November 2001 und  
13. Dezember 2001  

- zum Tagesordnungspunkt 10.2 die entsprechende Antwort des Magistrats 

- zum Tagesordnungspunkt 10.6 die entsprechende Antwort des Magistrats 

- Unterlagen zur Agenda 21 

Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwände, so dass wie folgt verfahren wird: 

 
TOP 1 

 
Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen vom 27 . November und 4. 
Dezember 2001 

  
Gegen die Niederschriften bestehen keine Einwände. 
 

TOP 2 Rückabwicklung der Marburger Klärwerke GmbH 
 
Vorlage: VO/0541/2001 

  
  Der Ausschuss empfiehlt einstimmig, der Vorlage zuzustimmen. 

 
TOP 3 Genehmigung des Wirtschaftsplans 2002 für den  Dienstleistungsbetrieb der 

Stadt Marburg (DBM) 
 
Vorlage: VO/0614/2001 

  
Durch die SPD-Fraktion wird folgender Änderungsantrag gestellt: 

 
„Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, 

 
den Wirtschaftsplan des Dienstleistungsbetriebes der Stadt Marburg 
(DBM) für das Geschäftsjahr 2002 unter der Auflage zu beschließen, dass 
der Kreditbedarf um 150.000 € reduziert wird.“ 

 
  Der Ausschuss empfiehlt einstimmig, der so geänderten Vorlage  

 zuzustimmen. 
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Der Ausschuss erwartet, dass ihm bis zur Februar-Sitzung 2002 der so 
überarbeitete Wirtschaftsplan zur Kenntnis vorgelegt wird. 
 

TOP 4 Bestellung des Wirtschaftsprüfers für die Prü fung des Jahresabschlusses 
des Dienstleistungsbetriebs der Stadt Marburg (DBM)  zum 31.12. 2001 
 
Vorlage: VO/0615/2001 

  
  Der Ausschuss empfiehlt einstimmig, der Vorlage zuzustimmen.  

 
TOP 5 Feststellung des Jahresabschlusses der Stiftu ng St. Jakob zum 31.12.2000  

 
Vorlage: VO/0623/2001 

  
Bürgermeister Egon Vaupel weist darauf hin, dass in der Vorlage auf Seite 64 
(Anlage 6, Blatt 1 des Berichtes über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2000 der Stiftung St. Jakob) folgende fehlerhafte Angabe enthalten ist: 
 
„Die Auslastung des Altenhilfezentrums in der teilstationären Tagespflege beträgt 
in 2000 nicht wie angeben 56,4 %, sondern ca. 79 %.“ 
 
Im Weiteren weist er darauf hin, dass der Jahresfehlbetrag von 40.380,64 DM 
nicht über den Haushalt 2002 der Stadt Marburg zu decken sein wird, sondern 
aus der Gewinnrücklage der Stiftung. 
 

  Der Ausschuss empfiehlt einstimmig, der Vorlage zuzustimmen. 
  
TOP 6 Bankbürgschaft der Stadt Marburg für die Stif tung St. Jakob 

 
Vorlage: VO/0624/2001 

  
Der Vorsitzende Reinhold Becker weist die Anwesenden auf die zu Beginn der 
Sitzung ausgelegte Unterlage „Anlage zur Bürgschaft Stiftung St. Jakob“ hin. 
 

  Der Ausschuss empfiehlt einstimmig, der Vorlage zuzustimmen. 
  
TOP 7 Bericht zur Versteigerung von städtischen Auft rägen im Internet 

 
Vorlage: VO/0618/2001 

  
 Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
  
TOP 8 Organisations- bzw. Unternehmensstruktur Stift ung St. Jakob 

 
Vorlage: VO/0467/2001 

  
Der Stadtverordnete Röllmann beantragt die AUSSPRACHE.  
 

  Der Ausschuss empfiehlt bei Enthaltung der Zählgemeinschaft (FDP, BfM 
 und MBL) und der PDS/ML ansonsten einstimmig, der Vorlage  
 zuzustimmen. 
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TOP 9 1.  Freigabe von Haushaltsmitteln 
2.  Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe im   
 Vermögenshaushalt 2001 
hier: Hst. 7910/9250 'Darlehen an SCM' 
 
Vorlage: VO/0613/2001 

  
Der Vorsitzende Reinhold Becker weist die Anwesenden auf die zu Beginn der 
Sitzung ausgelegten Schreiben der SCM vom 27.11.2001 und 13.12.2001 hin. 
 

  Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt bei Enthaltung der PDS/ML 
 ansonsten einstimmig: 
 

1. Aus dem bei der Hst. 7910/9250 „Darlehen an SCM“ bestehenden 
Ansatz wird der Restbetrag von 90.000 DM freigegeben. 

 
2.  Gemäß § 100 Abs. 1 HGO wird unter Anerkennung der Unabweis-

barkeit der Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe bei der 
Haushaltsstelle 7910/9250 „Darlehen an SCM“ in Höhe von 60.000 
DM zugestimmt: 

 
Die Deckung der Mehrausgabe erfolgt durch Mehreinnahmen bei der 
Haushaltsstelle 6170/3610 „Zuweisung vom Land“. 
 
Mit dem Beschluss sind die Mittel zugleich freigegeben. 

 
Der Stadtverordnetenversammlung ist hiervon nachträglich Kenntnis 

        zu geben. 
  
TOP 10 Anträge der Fraktionen 
  
TOP 10.1 Antrag der Fraktionen SPD und B90/Die Grünen betr. Kommunikations-

strukturen zwischen Ausländerbeirat und Politik 
 
Vorlage: VO/0594/2001 

  
Der Antrag wird vom Stadtverordneten Norbert Schüren zurückgestellt. 
 

TOP 10.2 Antrag der Fraktionen B90/Die Grünen und SPD betr. Personalentwick-
lungsplan 
 
Vorlage: VO/0605/2001 

  
Der Vorsitzende Reinhold Becker weist die Anwesenden auf die zu Beginn der 
Sitzung verteilte Stellungnahme des Magistrats zu diesem Tagesordnungspunkt 
hin. 
 
Durch den Oberbürgermeister Dietrich Möller wird den Ausschussmitgliedern 
zugesagt, dass diese Stellungnahme in der Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung an alle Stadtverordneten verteilt wird. 
 

  Der Ausschuss empfiehlt einstimmig, der Vorlage zuzustimmen. 
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TOP 10.3 Antrag der MBL-Fraktion betr. Kostenloses Parken vo r Weihnachten 
 
Vorlage: VO/0610/2001 

  
Der Stadtverordnete Jan-Bernd Röllmann zieht die Vorlage zurück. 
 

TOP 10.4 Antrag der Fraktionen SPD und B90/Die Grünen betr. Bevölkerungsentwick-
lung 
 
Vorlage: VO/0620/2001 

  
 Der Ausschuss empfiehlt einstimmig, der Vorlage zuzustimmen. 
 

TOP 10.5 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen betr. Dur chführung der Raster-
fahndung in Marburg 
 
Vorlage: VO/0611/2001 

  
Die CDU-Fraktion beantragt die AUSSPRACHE . 
 

  Der Ausschuss beschließt bei Gegenstimmen der CDU ansonsten 
 einstimmig, der Vorlage zuzustimmen. 

  
TOP 10.6 Antrag von SPD und Bündnis 90/Die Grünen betr. Inne nstadtoffensive 

 
Vorlage: VO/0616/2001 

  
Der Vorsitzende Reinhold Becker weist die Anwesenden auf die zu Beginn der 
Sitzung ausgelegte Stellungnahme des Magistrats zu dieser Vorlage hin. 
 
Der Stadtverordnete Norbert Schüren beantragt die AUSSPRACHE . 
 

  Der Ausschuss empfiehlt mit den Stimmen von SPD, Grünen und 
 Zählgemeinschaft (FDP, BfM und MBL) gegen die Stimmen der CDU bei 
 Enthaltung der PDS/ML, der Vorlage zuzustimmen. 

  
TOP 10.7 Große Anfrage der CDU-Fraktion betr. Stadtmarketing  

 
Vorlage: VO/0492/2001 

  
Der Ausschuss nimmt von der Großen Anfrage und der Antwort Kenntnis. 
 
Der Stadtverordnete Jürgen Rehlich beantragt die AUSSPRACHE.  
 

TOP 10.8 Kooperation der Wirtschaftsförderung in Stadt und L andkreis 
- Beschluss vom 28.09.2001 - 
 
Vorlage: VO/0570/2001 

  
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
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TOP 11 Kenntnisnahmen 
  
TOP 11.1 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe im Vermög enshaushalt 

2001 
hier: Hst. 0201/9351 'Büromaschinen' 
 
Vorlage: VO/0578/2001 

  
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 

TOP 11.2 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe im Verwal tungshaushalt 
2001 
hier: Hst. 1111/6505 'Büromaterial, Reisepässe u. a .' 
 
Vorlage: VO/0565/2001 

 
 
 
 

 
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 

TOP 12 Verschiedenes 
  

Es liegt nichts an. 
 

 
 
Marburg, 20. Dez. 2001 
 
 
Vorsitzender:        Protokoll: 
 
 
 
Reinhold Becker       Theobald Preis 
Stadtverordneter       Schriftführer 
 


